
BIBER-FACHTAGUNG 

Der Biber in Deutschland – Aktuelles zu 

Monitoring, Management und Forschung  

08.-09. Oktober 2026, Neuhof (bei Fulda) 

 

In den letzten Jahrzehnten hat sich der Eurasische Biber (Castor 

fiber) in vielen Regionen Mitteleuropas wieder erfolgreich 

ausgebreitet. In einigen Bundesländern kommt die Art bereits 

wieder flächendeckend vor, in anderen beginnt die Wieder-

besiedlung erst. Die Aufgaben und Herausforderungen in Bezug 

auf Schutz, Monitoring und Management des Bibers sind in allen 

Regionen grundsätzlich die gleichen. Dabei haben sich teils 

unterschiedliche Organisationsstrukturen und Netzwerke der 

Zusammenarbeit von Behörden, Institutionen, Verbänden und 

Ehrenamtlichen etabliert. Die Tagung dient daher der Vernetzung 

und dem Erfahrungsaustausch der Akteure bundesweit (und 

darüber hinaus) sowie dem Wissenstransfer zu aktuellen Themen 

aus der Biberforschung. 

Moderation: Ulrike Steinweg 

Donnerstag, 08. Oktober 2026 

08.15 Uhr Einlass und Anmeldung 

09.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
Irene Glatzle 

Bestand, Monitoring und Management  
(Bundesländer gereiht nach Zeitpunkt der Wiederbesiedlung) 

09:15 Uhr Der Biber in Sachsen-Anhalt 
Jörg Schuboth, Biosphärenreservat Mittelelbe 

09:30 Uhr Der Biber in Brandenburg 
Dr. Anja Kayser, Mathias Gutt, Landesamt für Umwelt Brandenburg 

09:45 Uhr Der Biber in Bayern 
Berit Arendt, BUND Naturschutz in Bayern e.V. 

© Manfred Sattler 



10:00 Uhr Der Biber in Mecklenburg-Vorpommern 
Franziska Neubert, Gewässerbiologische Station Kratzeburg GmbH 

10:15 Uhr Der Biber in Baden-Württemberg 
Victoria Bohle, Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-
Württemberg 

Kaffeepause 10:30–11:00 Uhr 

11:00 Uhr Der Biber in Nordrhein-Westfalen 
Niklas Willenberg, Landesamt für Natur, Umwelt und Klima Nordrhein-Westfalen 

11:15 Uhr Der Biber in Hessen 
Irene Glatzle, Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie 

11:30 Uhr Der Biber in Niedersachsen 
Elisa Finster, Niedersächsisches Ministerium für Umwelt, Energie und 
Klimaschutz 
N. N. 

11:45 Uhr Der Biber in Berlin 
Ann Brügmann, Senatsverwaltung für Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und 
Umwelt Berlin 

12:00 Uhr Der Biber in Rheinland-Pfalz 
N. N. 

Mittagspause 12:15–13:30 Uhr 

13:30 Uhr Der Biber in Thüringen 
Lisa Deak, Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie, Naturschutz und Forsten 

13:45 Uhr Der Biber in Hamburg 
Frederik Landwehr, Loki Schmidt Stiftung 

14:00 Uhr Der Biber in Österreich/Salzburg 
Gundi Habenicht, Land Salzburg 

Aktuelles aus der Biberforschung / Freie Themen 

14:15 Uhr Grundlagen für ein gutes Zusammenleben Mensch-Biber – die Schweiz 
geht einen neuen Weg 
Christoph Angst, info fauna, Nationale Biberfachstelle der Schweiz 

Kaffeepause 14:45–15:10 Uhr 

15:10 Uhr Welchen Beitrag kann der Biber zum Wasserrückhalt leisten? 
Prof. Dr. Volker Zahner, Hochschule Weihenstephan-Triesdorf 

15:40 Uhr Grenzüberschreitendes Biberdamm-Management im Kontext des 
Klimawandels – das sächsisch-tschechische Projekt BIBOB 
Torsten Heyer, Technische Universität Dresden 



16:10 Uhr Long-distance dispersal in American Beavers 
Steve Windels, Northern Wildlife Consultants 

16:30 Uhr Gruppenfoto 

16:45 Uhr Posterpräsentation & Ausklang 

Alle Zeiten inkl. Diskussion und Pausen 

 

Abendprogramm 

18:30 Uhr Gesellschaftsabend in einem Restaurant 
Teilnahme begrenzt, Anmeldung erforderlich. Auf Selbstkostenbasis. 

 

 

Freitag, 09. Oktober 2026 

08.30 Uhr Einlass und ggf. Anmeldung 

Aktuelles aus der Biberforschung / freie Themen 

09:00 Uhr Wie wir Biber lenken können 
Ulrich Meßlinger, Büro für Naturschutzplanung und ökologische Studien 

09:30 Uhr Zur Effektivität letaler Entnahme von Bibern aus Konfliktzonen  
Soraya Dummis, Fachbereich Forstwissenschaften, TU Dresden 

09:50 Uhr   Einsatz von Biberersatzbauen zur nachhaltigen Lösung von Mensch-Biber-
Konflikten 
Niels Hahn, Biberbeauftragter RP Stuttgart 

10:20 Uhr Biber in der Großstadt 
Manfred Sattler Grünflächenamt Frankfurt, ehrenamtl. Biberrevierbetreuer 
Dr. Angela von Lührte, Manfred Krauß, Büro Stadt-Wald-Fluss Berlin 

Kaffeepause 10:50–11:10 Uhr 

11:10 Uhr Informationen zur Exkursion 
Irene Glatzle, HLNUG 
Jörg Burkard, Landesbetriebsleitung Hessen-Forst 

11:20 Uhr Das Projekt „Moin Biber“ – Öffentlichkeits- und Bildungsarbeit rund um 
den Biber 
Frederik Landwehr, Maxie Hecker, Loki Schmidt Stiftung 

11:40 Uhr Der Umgang mit dem Biber in Deutschland 
Karl-Andreas Nitsche, Castor Reserach Society 

12:00 Uhr Abschlussdiskussion 

Alle Zeiten inkl. Diskussion und Pausen 



Mittagspause 12:45–14:00 Uhr 

 

Exkursion 

14:00 Uhr Exkursion 
Leitung: Jörg Burkard, Landesbetriebsleitung Hessen-Forst 

Abfahrt ab dem Tagungsort mit einem Bus zu ausgewählten Biberrevieren in der 
näheren Umgebung. Teilnahme begrenzt, Anmeldung erforderlich. 

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung 



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie 
Biber-Fachtagung – 08.-09. Oktober 2026 

Informationen zur Veranstaltung 

Ort: Gemeindezentrum Neuhof,  
Hanauer Straße 4, 36119 Neuhof (bei Fulda) 

https://osm.org/go/0D3yKRzE0-?m=&way=72919232   

Moderation: Ulrike Steinweg (HLNUG)  

Tagungsleitung: Irene Glatzle (HLNUG) 

Zielgruppe: Behörden, Fachleute und Ehrenamtliche, die im Bibermonitoring 
und -management aktiv sind bzw. sich mit dem Thema Biber befassen 

Teilnahmebeitrag: Entfällt 

Format: Präsenzveranstaltung 

Anmeldung: Bitte melden Sie sich bis zum 23.09.2026 ausschließlich über unsere 
Homepage an. Anmeldungen per Mail, Telefon oder Post können nicht 
berücksichtigt werden. 

In der tabellarischen Übersicht unserer Veranstaltungen finden Sie in der 
rechten Spalte der jeweiligen Veranstaltung einen Anmeldelink. 

Sie können zur Anmeldung auch gerne den QR-Code links nutzen, um auf 
das Bildungsprogramm bzw. zu der Veranstaltung zu kommen. 

Allgemeiner 
Hinweis: 

Die Teilnehmerzahl für die Tagung ist begrenzt, die Plätze werden nach 
Eingang der Anmeldung vergeben. Eine zusätzliche Teilnahmebegrenzung 
gilt für den Gesellschaftsabend (auf Selbstkostenbasis) und die Exkursion. 
Beide Optionen können bei der Anmeldung separat ausgewählt werden, 
sofern noch Plätze verfügbar sind. Gegebenenfalls erhalten Sie einen Platz 
auf der Warteliste. 

Für die Exkursion wurde ein Bus gebucht, eine Teilnahme mit eigenem 
PKW ist nicht gewünscht. 

In den Kaffeepausen stehen Heiß- und Kaltgetränke zur Verfügung. Als 
Mittagssnack gibt es ein einfaches kaltes Buffet mit belegten Brötchen. 

Hinweise zur 
Inklusion: 

Das Gebäude des Gemeindezentrums ist barrierefrei gestaltet. Für die 
Exkursion kann keine Barrierefreiheit garantiert werden. 

 

Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
https://www.hlnug.de/themen/naturschutz/naturschutzakademie/veranstaltungen 
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